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Ansprechpartner des Vereins
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Funktion Name, Adresse E-Mail Telefon

Vorsitzender
Rüdiger Ulrich, 

Schornsheimer Weg 19a, 55270 Sörgenloch

ruediger.ulrich@mtv1817.de, 

leiter@mtv1817-turnen.de
0 61 36 / 9 26 70 81

Stellv. Vorsitzende
Hans-Rudolf Aßelmeyer,

Lion-Feuchtwanger-Straße 127, 55129 Mainz
hans.rudolf.asselmeyer@mtv1817.de

0 61 31 / 36 67 02

0170 / 2 14 54 74

Stellv. Vorsitzende
Franz Westenberger,

Neckarstraße 8, 65462 Ginsheim-Gustavsburg
franz.westenberger@mtv1817.de

0 61 44 / 33 771 77

0151 / 56 63 56 19 

Schatzmeister
Volker Wiegand,

Schulstraße 6, 55288 Udenheim
volker.wiegand@mtv1817.de

0 67 32 / 4932

0177 / 7 32 49 32

Beisitzer 
Oliver Aßelmeyer,

Dora-Scherf-Straße 19, 55130 Mainz
oliver.asselmeyer@mtv1817.de 0179 / 2 28 50 74

Beisitzer
Stephan Licht,

In den Teilern 27, 55129 Mz-Ebersheim 
stephan.licht@mtv1817.de

0 61 36 / 76 37 63

0160 / 98 94 10 13

Beisitzer

(stellv. Schatzmeister)

Timo Siegemund,

Ölwiesenstraße 5, 55124 Mainz
timo.siegemund@mtv1817.de 0160 / 97 54 22 79

Geschäftsführer
Franz Westenberger

Geschäftsstelle Schillstraße
 info@mtvvon1817.de

0 61 31 / 5 24 60

Fax 57 75 42

Abteilung Abteilungsleiter

Turnen/Gymnastik 
Rüdiger Ulrich,

Schornsheimer Weg 19a, 55270 Sörgenloch 
leiter@mtv1817-turnen.de 0 61 36 / 9 26 70 81 

Badminton 
Michael Goldschmitt, 

Anna-Stenner-Straße 28, 55129 Mainz 
michael.goldschmitt@mtv1817.de 0 61 31 / 38 55 44 

Basketball
Gottfried Thierfelder, 

Breslauer Straße 9a, 55268 Nieder-Olm 
gottfried.thierfelder@mtv1817.de 0 61 36 / 4 45 37 

Fechten
Georg Rothe, 

An der Oberpforte 25, 55128 Mainz 
georg.rothe@mtv1817fechten.de 01 72 / 6 53 00 44 

Fußball 
Wilfried Voges, 

Groß-Gerauer Straße 70, 55130 Mainz 
wilfried.voges@mtv1817.de 01 77 / 2 98 45 22

Handball 
Ansgar Kerckhoff, 

Heidesheimer Straße 65a, 55124 Mainz 
ansgar.kerckhoff@mtv1817.de 0 61 31 / 47 42 65 

Kegeln 
Markus Stieglitz,

 Josefsstraße 31, 55118 Mainz 
markus.stieglitz@mtv1817.de 0 61 31 / 57 81 54 

Tennis 
Tim Christoffer,

 Walterpfad 5, 55294 Bodenheim 
 tim.christoffer@mtv1817.de 01 79 / 5 99 93 67 

Volleyball 
Timo Goelz,

 Königshütterstraße 15, 55131 Mainz
goelzt@gmx.de 0 61 31 / 57 77 18 



Liebe Vereinsmitglieder, 
 

neben den vielen Aktivitäten und Vorbereitungen im 
Zusammenhang mit unserem einzigartigen Jubiläum darf 
natürlich die eigentliche Vereinsarbeit nicht zu kurz 
kommen. Dennoch hat dieses Mal unsere Jahresausgabe 
der Vereinsnachrichten etwas länger gedauert, 
insbesondere der Tatsache geschuldet, dass wir zunächst 
das Ziel hatten, die Chronik 200 Jahre MTV 1817 fertig zu 
stellen.  Dies ist uns dann rechtzeitig zu unserer 
historischen Hauptversammlung im April gelungen. 
 
Die Chronik kann  gegen eine kleine „Spende“ von 3,00€ 
in der Geschäftsstelle erworben werden. 
 
Besonders möchte ich an dieser Stelle auf unsere 
„Mainzer Turn- und Sportgala“ am 19.11.2017 hinweisen. 
Durch die sehr gute Zusammenarbeit mit der Stadt Mainz 
und der Mainz+ City-Marketing GmbH und mit 
Unterstützung des RhTB ist es uns gelungen, in der 
Rheingoldhalle eine große, einmalige Show auf die Beine 
zu stellen. 
 
Turnidol und Vize-Olympiasieger Marcel Nguyen wird am 
Barren für uns turnen und anschließend Autogramme 
geben. Hoch hinaus fliegt die Welt-Elite auf dem 
Trampolin, Kunstradfahren in Perfektion präsentiert von 
den Weltmeister-Brüdern, Rope-Skipping der Extraklasse, 
viele weitere nationale Top-Acts und eigene 
Vereinsgruppen erwarten uns. 
 
Karten können online (s. Flyer) und auf unserer 
Geschäftsstelle erworben werden. Der Verkauf startet im 
September. 
 
Nutzt die Chance und seid bei dieser großen 1817-Show 
dabei !!

Mit sportlichem Gruß
Rüdiger Ulrich

Erste Eindrücke aus dem Jubiläumsjahr
 
 
 
 
 
 

Vorwort
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Rosenmontag 
Zugnummer 17

Fussballspiel 
1817 gegen 05 

Traditionself

Titelträger: 
Deutschlandpokal 

Fechten

Gauturnfest 
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Fanshop

Schlüsselanhänger
2,50€

Weizenglas
3,00€

Schlüsselanhänger
2,50€
 

Krug
3,00€

Trinkflasche
3,00€
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Weitere Angebote:
Softshelljacke 30,00€
Armbanduhr mit Vereinslogo   8,00€
Wimpel      2,00€
Mützen     8,00€
Schals 12,00€
Set (Schal und Mütze) 18,17€

Selbstverständlich be-
stellen wir auch 
jederzeit Pullis, T-
Shirts und andere 
Textilien mit Vereins-
wappen bzw. Logo.  
Diese Bestellungen 
werden jedoch se-
parat über die 
Geschäftsstelle abge-
wickelt.



Chronik

5
 

Hier ist sie: Unsere Vereinschronik 200 Jahre MTV von 1817
Erhältlich in der Geschäftsstelle 

für einen geringen Deckungsbeitrag von 3€



  

Chronik
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Beiträge in Euro ab 1. Juli 2007:
Erwachsene EUR 9,50
Jugendliche EUR 6,50
Familien EUR 19,50
Aufnahmegebühr EUR NULL
 
Hinweise:

1. Der Beitragssatz für Jugendliche gilt grundsätzlich bis zum Ende 
des Quartals, in dem der Jugendliche sein 18. Lebensjahr 
vollendet.

2. Schüler, Studenten und Auszubildende, die das 18. Lebensjahr 
vollendet haben, werden gegen Vorlage einer schriftlichen 
Bestätigung der Schule, ihrer Universität oder ihres Lehrherrn 
Jugendlichen gleichgestellt, jedoch längstens bis zum Ende des 
Quartals, in dem sie das 27. Lebensjahr vollenden.

3. Der Familienbeitrag wird gewährt, wenn entweder beide Eltern 
und mindestens ein Kind oder ein Elternteil und mindestens 
zwei Kinder oder mindestens vier Geschwister Mitglieder des 
Vereins sind. Für Familien ist es wichtig, dass eine getrennte 
Anmeldung für Er-wachsene und Kinder erfolgt. Die Kinder sind 
bis zur Vollendung des 3. Lebensjahres beitragsfrei. Danach 
werden sie Schülern/Jugendlichen gleichgestellt und sind 
demzufolge beitragspflichtig.

4. Kinder bzw. Geschwister müssen Jugendliche oder diesen 
gleichgestellt sein (siehe 1. und 2.).

5. Beiträge für Vereinsmitglieder, die das 80. Lebensjahr vollendet 
haben: in letzter Zeit mehren sich die Stimmen, dass 
Vereinsmitglieder, die das 80. Lebensjahr vollendet und somit 
von der Beitragszahlung freigestellt werden, dennoch 
Beitragszahlungen leisten möchten. Die Entscheidung darüber, 
dass dieser Personenkreis von der Beitragszahlung freigestellt 
wird, ist ein Vorstandsbeschluss aus vergangener Zeit. Man 
wollte ein Zeichen des Dankes für langjährige Vereinstreue bzw. 
Vereinsmitgliedschaft setzen.
Natürlich wollen wir niemanden davon abhalten unseren 
Sportverein finanziell zu unterstützen und bieten daher zwei 
Möglichkeiten an:

• Mitgliedschaft im Förderverein des MTV v. 1817;     
Jahresbeitrag = 36,34 €

• Mitteilung an die Geschäftsstelle, dass man ab sofort wieder 
Beitragszahlungen leisten möchte, Angabe der Bankverbindung 
und schon geht's weiter mit den Abbuchungen.      
Monatsbeitrag: 9,50 € = 28,50 € im Quartal, die Abbuchung 
erfolgt jeweils am Anfang desselben.

 
Der Beitrag wird ausschließlich vierteljährlich erhoben und ist 
jeweils bis zum 15. des ersten Monats eines Quartals fällig.
 
 

Vollendung des 18. Lebensjahres bringt neue Rechte, aber auch neue 
Pflichten. Mit diesem Aufruf wendet sich der Vorstand heute an alle, die 
in naher Zukunft das 18. Lebensjahr vollenden werden oder es vor 
kurzem vollendet haben, aber auch an deren Eltern oder Angehörige, 
die bis jetzt für den Beitrag aufgekommen sind. Nach unserer Satzung 
und Beitragsordnung (siehe „Beitragssätze und Fälligkeit der Beiträge") 
werden Mitglieder mit der Vollendung des 18. Lebensjahres als 
Erwachsene mit allen Rechten und Pflichten im Verein geführt.
 
Zu den neuen Rechten für die nun Erwachsenen gehört das Rede- und 
Stimmrecht in den Versammlungen, das oft gerne wahrgenommen 
wird. Wir müssen aber darauf hinweisen, dass mit dem Eintritt in das 
Erwachsenenleben auch der Beitrag für Erwachsene zu entrichten ist 
und dass gegebenenfalls die Beitragsschuld nicht länger durch den 
Familienbeitrag abgedeckt ist. Es sei denn, dass die volljährigen 
Mitglieder noch Schüler, Auszubildende oder Studenten sind.
 
Dann muss jedoch dieser Status der Geschäftsstelle durch eine 
entsprechende Bescheinigung der Schule, des Lehrherrn oder der 
Uni-versität mit Angabe der voraussichtlichen Dauer der Schul-, 
Universitäts- oder sonstigen Ausbildung kundgetan werden. In allen 
anderen Fällen wird in Zukunft der Erwachsenenbeitrag eingezogen 
und gegebenenfalls zum gleichen Zeitpunkt der Familienbeitrag 
korrigiert.
 
Bitte helfen Sie durch rechtzeitige Vorlage der oben angegebenen 
Bescheinigung mit, dass wir von Ihnen keinen zu hohen Beitrag 
einziehen. Wie die Beitragsschuld ist auch die Vorlage der Bescheini-
gung eine Bringschuld des Mitglieds.
 
Wohnungs- und Bankwechsel
erneut bittet der Vorstand alle Mitglieder, die ihre Wohnung oder 
ihre Bankverbindung ändern, dies doch auch der Geschäftsstelle 
mitzuteilen. Viel mühsame Arbeit und Kosten könnten dadurch 
erspart werden. Bitte beachten Sie, dass beim Bankeinzugs-
verfahren Rückläufer aufgrund einer falschen Adressen- oder 
Kontoangabe zu zusätzlichen Kosten führen. Geld, für das es 
sicher eine bessere Verwendung gibt.
 
Kegelbahn - freie Termine
Einige Kegeltermine sind neu zu vergeben. Gruppen, die regelmäßig 
kegeln möchten, wenden sich bitte an die Geschäftsstelle. Weiterhin 
können oft kurzfristig einige Stunden vermittelt werden. Bitte 
erkundigen Sie sich bei Bedarf in der Geschäftsstelle.
 
 

Mitteilungen des Vorstandes
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50 – Jahre

Jörg Zylla
Helga Zender-

Hofmann
Birgit Lott
Gerhard Dietz
Frank Gericke
Georg Rothe
Anne Gröschel
Rita Kessler-

Morath
Hendrik Alfter
Detlef Hambsch
Joachim Schmidt
Gerado D’Antonio
Eva Lensch
Andrea Michel
 
60 – Jahre

Kersten Autze-Gutte
Peter Reifenberg
Dagmar Theiss
Jutta Stein
Martin Schollmayer
Beatrix Mehlmer
Ulrich Wiese
Anne Jaafari-Erler
Christa Berger
 
65 – Jahre

Karin Caelberg
Annelie Dippold
Michael Schwarzer

Marlene Semper
Ingeborg Fuchs
Brigitte Ulrich
Ingrid Weisel
Adam Werner
Charlotte Jungen
 
85 – Jahre

Ingold Gaede
Marianne Wagner
 
90 – Jahre

Edith Trable´
Lydia Wander
 
91 – Jahre

Elisabeth Roth
Beate Schmalzried
 

92 – Jahre

Anka Mohrbeck-
Brantzen

 
93 – Jahre

Heinz Arlt
 
94 – Jahre

Dr. Rudolf Schneider
 
 
 
 
 
 
 

Verena Jakob
Rita Dörsam
 

70 – Jahre

Christiane Aßelmeyer
Frieda Bitz
Ingrid Butsch
Wolfgang Fritz
Günther Lauten

-schläger
Hannelore Lübbert
Marliese Petermann
Gerhard Dietz
Radoslav Pavic
Ellen Seidl
Prof. Franz Hamburger
Giesela Laudenbach
 
75 – Jahre

Gudrun Fenske
Edith Jordan
Dieter Kirschen

-mann
Renate Paul
Günter Rübsam
Alois Steffens
Ursula Gilfrich
Ingrid Rieger 
 
80 – Jahre

Karl-Heinz Becker
Karola Breier
Peter Hölder

Wir gratulieren...
Unsere Geburtstagskinder im Jahre 2016
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Einladung
 zur

201. Ordentlichen Hauptversammlung des 
 

Mainzer Turnverein von 1817 e. V.
 
 

am Donnerstag, dem 26.April 2018 * 20.00 Uhr * im Vereinsheim 1817 * Schillstraße 15
 
 
Tagesordnung
 

1.      Begrüßung Anträge zur ordentlichen Hauptversammlung

2.      Bericht des Vorsitzenden sind schriftlich mit Begründung bis zum

3.      Bericht des Schatzmeisters Donnerstag, dem 12. April 2018 an den Vorstand

4.      Bericht der Kassenprüfer zu richten (Anschrift: MTV von1817, 

5.      Entlastung des Vorstands Geschäftstelle, Postfach 3113, 55021 Mainz).

6.      Neuwahl des Vorstandes Stimmberechtigt sind alle Mitglieder nach Vollendung 

7.      Neuwahl eines Kassenprüfers / Kassenprüferin des 18. Lebensjahres.

8.      Ehrungen Jugendliche sind freundlich eingeladen als Zuhörer

9.      Anträge an der Hauptversammlung teilzunehmen.

10.    Verschiedenes  

 
 

Mainzer Turnverein von 1817 e. V. 
Der Vorstand

 

- Wir freuen uns über recht zahlreiche und pünktliche Teilnahme an unserer 201. Hauptversammlung –

 
10
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Protokoll der 199. ordentl. Hauptversammlung des 
Mainzer Turnvereins von 1817 am Dienstag, dem 28. 
April 2016 um 
20:00  Uhr im Vereinsheim, Schillstraße 15, Mainz
        
                                                                                                                            
Tagesordnung der 199. Hauptversammlung

1. Begrüßung
2. Bericht des Vorsitzenden
3. Bericht des Schatzmeisters
4. Bericht der Kassenprüfer
5. Neuwahl des Vorstands
6. Entlastung des Vorstands
7. Neuwahl eines Kassenprüfers/prüferin
8. Ehrungen
9. Anträge
10. Verschiedenes

 
TOP 1 – Begrüßung
Der Vorsitzende des Vereins, Rüdiger Ulrich, eröffnet 
die Sitzung um 20:15 Uhr und begrüßt alle 
Versammlungsteilnehmer, namentlich den Ehren-
vorsitzenden Günther Lautenschläger, das Mitglied des 
Ehrenrats Gottfried Thierfelder, das Ehrenmitglied Klaus-
Dieter Ulrich sowie den Träger der Ernst-Cantor-Medaille 
Reinhold Clemens.
 
Er stellt fest, dass zu der 199. ordentlichen 
Hauptversammlung mit den Vereinsnachrichten vom 
Februar 2016 fristgerecht eingeladen wurde und dass lt. 
Anwesenheitsliste 43 stimmberechtigte Vereins-
mitglieder anwesend sind. Die Versammlung ist somit 
beschlussfähig. 
 
Nach der Begrüßung gedenkt die Versammlung aller im 
vergangenen Jahr verstorbenen Vereinsmitglieder, 
darunter des am 28. Juli 2015 verstorbenen ehemaligen 
1. Vorsitzenden Karl Frank aus den Jahren 1962 bis 
1972. 
 
 
TOP 2 – Bericht des Vorsitzenden
Der Vorsitzende des Vorstands, Rüdiger Ulrich, berichtet 
über ein weiteres mit Terminen und Gesprächen 
ausgefülltes viertes Jahr des amtierenden Vorstands:

Ein Haupt-Thema in allen Sitzungen – auch in den drei 
Turnratssitzungen - war die Vorbereitung für unsere 200-
Jahr-Feier im kommenden Jahr 2017. Im Wesentlichen 
waren dies die Terminierung und Planung der 
Akademischen Feier, die Information und Einbeziehung 
der Verbände und Sponsoren sowie Gestaltung der 
Festschrift und der einzelnen sportlichen Veran-
staltungen.
Aber auch die stete Frage „Was können wir uns 
leisten?“ nahm jedes Mal einen großen Raum ein. Ziel 
war dabei immer, dass für den Sportbetrieb stets 
ausreichende finanzielle Mittel zur Verfügung stehen, 
dennoch möglichst die erforderlichen Instandhaltungen 
getätigt werden und auch noch Rückstellungen für 
Investitionen in Gebäude gebildet werden können. Dies 
ist uns auch im vergangenen Jahr wieder ohne die 
Inanspruchnahme eines Dispo-Kredits gelungen. 
Dennoch waren auch 2015 einige größere Ausgaben zu 
tätigen, u.a. der erforderliche Baumschnitt innerhalb 
unseres Geländes mit rd. 3.000 € sowie die Erneuerung 
des Heizkessels für rd. 5.000 €. 
Nicht ganz aus den Augen verloren wurde auch die 
Planung eines Neubaus für  unseren Altbau, der 
inzwischen in die Jahre gekommen ist und jedes Jahr 
Reparaturen erfordert. 
Ein besonderes Ereignis des letzten Jahres war die 
Einweihung der beiden Beach-Volleyballfelder auf dem 
Gelände des ehemaligen Tennisplatzes Nr. 8. Diese 
Anlage wurde zu einem Schmuckstück unseres 
Geländes, erforderte jedoch trotz der hervorragenden 
Zusammenarbeit mit den Ämtern der Stadt Mainz und 
insbesondere mit Bürgermeister Günther Beck auch viel 
Eigenleistung. An dieser Stelle sei stellvertretend für alle 
Beteiligten die besondere Initiative von Volker Wiegand 
erwähnt.
Eingehend auf den Sportbetrieb stellte Rüdiger Ulrich 
Entwicklungen und Erfolge der einzelnen Abteilungen 
vor, aber auch deren individuelle finanzielle und 
personelle Probleme. Erstmals seit vielen Jahren wurde 
die Auflösung einer Abteilung im Turnrat beschlossen. 
Die Abteilung Moderne Sportkarate hatte durch fehlende 
Übungsleiter so viele Mitglieder verloren, dass sie als 
selbständige Abteilung nicht weiter bestehen konnte. 
Eine Handvoll restliche Mitglieder wurden schließlich der 
Turnabteilung zugeschlagen.
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Auch im Hinblick auf das kommende Jubiläum wurde der 
Entwicklung eines Marketingkonzepts und der 
Verbesserung der Kommunikation im Verein viel Auf-
merksamkeit geschenkt. Wesentlicher Punkt war hierbei 
die Entwicklung eines neuen Internet-Auftritts des 
Vereins, in den die einzelnen Auftritte der Abteilungen 
zur Verbesserung des gemeinsamen Images (Corporate 
Identity) integriert werden können. Neben einer 
besseren Vernetzung der Abteilungen in der Zukunft soll 
dies auch zur Steigerung des Wiedererkennungswerts 
des MTV von 1817 beitragen.
 
Mit der Erwähnung einiger noch anstehender wichtiger 
Termine in diesem Jahr, dem Dank an die Vorstands-
kollegen, die Abteilungsvertreter sowie die Übungsleiter 
und Helfer für die geleistete Arbeit schließt Rüdiger 
Ulrich seinen Bericht.
 
 
TOP 3 – Bericht des Schatzmeisters
Der Schatzmeister Volker Wiegand legt den 
Jahresabschluss für das Geschäftsjahr 2015 vor und 
erläutert anhand eines Lichtbildvortrags die Inhalte und 
Veränderungen bei den wesentlichen Positionen in 
Bilanz sowie Gewinn- und Verlustrechnung. 
Insgesamt schließt das Geschäftsjahr 2015 mit einem 
Jahresüberschuss (= Bilanzgewinn) von 14.128,05 € ab.
 
Durch deutlich höhere Aufwendungen für den 
Sportbetrieb, aber auch geringere Aufwendungen für die 
Vermögensverwaltung (u.a. Vereinsheim) waren die 
gesamten Aufwendungen mit 223.311,43 € um knapp 3 
T€ höher als im Vorjahr. 
Bei den Erträgen waren die Mitgliedsbeiträge und die 
Zuschüsse aus öffentlichen Haushalten und von 
Sportverbänden wieder etwas niedriger als 2014; höher 
waren dagegen die Erträge aus der 
Vermögensverwaltung (z.B. Pachterträge) und die 
Einnahmen aus Werbeverträgen.  Die Gesamterträge 
waren mit 237.439,48 € um knapp 8 T€ höher als 2014. 
 
 
 
 
 

TOP 4 – Bericht der Kassenprüfer
Der Kassenprüfer Dieter Butsch berichtet auch im 
Auftrag seines Prüferkollegen Hans-Dieter Nolting von 
der gemeinsam durchgeführten Kassenprüfung. 
Aufgrund der sorgfältig geführten EDV-Buchhaltung und 
der damit gut nachvollziehbaren Geschäftsvorgänge 
ergaben sich keine Beanstandungen, sodass Dieter 
Butsch  nach dem Dank für die geleistete Arbeit den 
Antrag stellt, dem Schatzmeister und dem gesamten 
Vorstand Entlastung zu erteilen .
 
 
TOP 5 – Entlastung des Vorstands
Bei Enthaltung aller anwesenden Vorstandsmitglieder, 
wird dem Vorstand antragsgemäß mit 36 Stimmen ohne 
Gegenstimme Entlastung für das Geschäftsjahr 2015 
erteilt.
Der Vorsitzende bedankt sich im Namen aller 
Vorstandsmitglieder für das von der Versammlung 
ausgesprochene Vertrauen.
 
 
TOP 6 – Neuwahl des Vorstands
Zur Wahl des Vorsitzenden wird der Ehrenvorsitzende 
Günther Lautenschläger von der Versammlung 
einstimmig zum Wahlleiter bestimmt. Günther Lauten-
schläger nimmt das Amt an und dankt zunächst dem 
Vorsitzenden und dem gesamten Vorstand für die in den 
letzten beiden Jahren geleistete Arbeit.
 
Aus der Versammlung heraus wird der bisherige 
Vorsitzende Rüdiger Ulrich erneut für das Amt als 
Vorsitzender vorgeschlagen. Weitere Vorschläge 
erfolgen nicht. 
Der Vorgeschlagene ist bereit, dieses Amt für die 
kommenden zwei Jahre anzunehmen. In der an-
schließenden Abstimmung wird Rüdiger Ulrich 
einstimmig bei eigener Enthaltung zum Vorsitzenden 
gewählt. 
 
Für die Wahl der übrigen Vorstandsmitglieder übernimmt 
R. Ulrich dann die Wahlleitung. Er teilt der Versammlung 
mit, dass alle bisherigen Vorstandsmitglieder zur 
Wiederwahl bereit sind. Da keine weiteren Vorschläge 
erfolgen, werden die genannten Kandidaten auf 
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Vorschlag des Wahlleiters von der Versammlung in 
gemeinsamer Wahl mit 37 Ja-Stimmen und insgesamt 6 
Enthaltungen der Betroffenen gewählt.
 
 
TOP 7 – Neuwahl eines Kassenprüfers
Kassenprüfer Hans-Dieter Nolting scheidet nach einer 
Amtszeit von zwei Jahren turnusgemäß aus. 
Das von der Versammlung vorgeschlagene 
Vereinsmitglied Marcus Grünewald, Mitglied der 
Handballabteilung, wird für die nächsten beiden Jahre 
einstimmig bei eigener Enthaltung zum Kassenprüfer 
gewählt. Er nimmt die Wahl an. 
Dieter Butsch bleibt ein weiteres Jahr im Amt.
 
 
TOP 8 – Ehrungen
Ehrungen für sportliche Erfolge wurden den Mädchen 
der Turnabteilung zuteil, die im letzten Jahr 
Rheinhessenmeister in der Gruppe wurden. 
Für ihren herausragenden Erfolg als Deutsche Meisterin 
im Fechten wurde Gunilla Graudins mit Blumenstrauß 
und Sekt geehrt.
 
Für langjährige Vereinszugehörigkeit ehrt der 
Vorsitzende des MTV von 1817: 
 
8 Mitglieder für 25 Jahre Mitgliedschaft mit der 
bronzenen Treuenadel: 
    
Aus der Turnabteilung: Gisela Christoffer, Carolin 

Mendez, Ingrid Weisel
Aus der Tennisabteilung: Maria Ledroit-Kunkel, Phil 

Siegemund
Aus der Handballabteilung:  Lasse Brünjes
Aus der Volleyballabteilung:  Franz Westenberger
Ehemal. Mod Sport-Karate:   Rainer Hofius
 
4 Mitglieder für 40 Jahre Mitgliedschaft mit der silbernen 
Treuenadel: 
    
Aus der Turnabteilung: Tim Keßler, Brigitte Ullrich
Aus der Handballabteilung: Oliver Hecht
Aus der Tennisabteilung: Ursula Kirschenmann
 

8 Mitglieder für 50 Jahre Mitgliedschaft mit der goldenen 
Treuenadel:
 
Aus der Turnabteilung: Horst Becker, Ingrid Dörsam, 
Hildegard Jertz, Maxi MohrbeckBesier, Gernot 
Schumacher, Heinrich Seilheimer, Andrea Siegemund
 
Aus der Fußball- u. Tennisabteilung: Jochen Pioch
   
Ehrenvoll genannt und mit Urkunde und einem Präsent 
bedacht werden:
für 60-jährige Mitgliedschaft: Helmut Pietschmann und 
Günther Rübsam aus der Handballabteilung sowie 
Hans-Rudolf Aßelmeyer aus der Turnabteilung; 
für 65-jährige Mitgliedschaft: Rita Koch aus der 
Handballabteilung und 
Ingrid Meuren-Liebmann aus der Turnabteilung;
für 70-jährige Mitgliedschaft: Heinz Grünewald aus der 
Handballabteilung.
 
TOP 9 – Anträge
Es wurden keine Anträge an die Versammlung 
eingereicht.
 
TOP 10 - Verschiedenes
Der stellvertretende Vorsitzende Franz Westenberger 
berichtet der Versammlung, dass trotz der vom Vorstand 
schon seit letztem Jahr unternommenen Anstrengungen 
bei der Stadtverwaltung zur Verbesserung der 
Parkplatzsituation in der Schillstraße leider bisher zu 
keiner Verbesserung geführt haben und auch leider 
keine Parkmöglichkeit evtl. auf einem Schulhof am 
Wochenende genehmigt wurde.
 
Mit dem Dank an die erschienenen Vereinsmitglieder für 
ihre Teilnahme sowie an die Vorstandskollegen für ihr 
Engagement schließt Rüdiger Ulrich die 199. 
Hauptversammlung um 21:55 Uhr.
 
Mainz, 18. Mai 2016
 
Gez. H.-R. Aßelmeyer,     Protokollführer                                                               
Gez. R. Ulrich, Vorsitzender
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16. Mitgliederversammlung des Fördervereins am 
17. Mai 2016

 
 
Bericht des Vorsitzenden 
 
Der Vorsitzende des Vorstands, Franz Westenberger, 
begrüßt die Anwesenden und eröffnet die 16. 
Mitgliederversammlung um 19:15 Uhr. Er stellt fest, dass 
satzungsgemäß durch Veröffentlichung der Einladung in 
den MTV-Vereinsnachrichten vom Februar 2016 sowie 
alle Mitglieder persönlich per Mail und/oder Brief mit 
Datum vom 03. Mai 2016 fristgemäß eingeladen wurden 
und die Versammlung somit beschlussfähig ist. Er stellt 
fest, dass mit 10 anwesenden Mitgliedern genau ein 
Drittel aller Mitglieder anwesend ist.
 
Der Vorsitzende teilt mit, dass seit der letzten 
Mitgliederversammlung am 28. Mai 2015 nur ein Antrag 
auf finanzielle Unterstützung von der Handballabteilung 
des MTV von 1817 gestellt wurde. Dem Antrag, der am 
15. November 2015 beim Vorstand des Fördervereins 
einging, wurde am 26.11.2015 mit einem telefonischen 
einstimmigen Vorstandsbeschluss zur Aufrechterhaltung 
ihres Sportbetriebs mit einem Betrag von 500,00 € 
entsprochen und am nächsten Tag angewiesen.
Wie schon öfter berichtet, führten die Besuche der 
jeweiligen Abteilungsversammlungen mit wiederholter 
Mitgliederwerbung für den Förderverein leider auch im 
vergangenen Jahr nicht zu einer Steigerung der 
Mitgliederzahl und damit auch zu keiner Stärkung der 
finanziellen Basis. was auch im Hinblick auf das 200-
jährige Jubiläum des MTV zu bedauern ist.  
 
Die Mitgliederzahl ist zwar gegenüber 2014 nicht 
wesentlich größer geworden, aber mit 30 Mitgliedern war 
sie das ganze Jahr 2015 über stabil. 
 
 
Bericht des Schatzmeisters
 
Der Schatzmeister berichtet über die Geschäftsvorgänge 
des letzten Geschäftsjahres 2015:
 
Das Girokonto hatte am 1. Januar 2015 einen 

Vortragsstand von € 1.554,34 aus dem Jahr 2014. Aus 
Mitgliedsbeiträgen wurden € 1.090,20 eingenommen. 
Außerdem gingen von zwei Mitgliedern Spenden in 
Höhe von € 180,00 ein; Für beide Spenden wurden 
entsprechende Spendenbescheinigungen ausgestellt. 
Aus der am 14. Dezember 2014 erneuerten Spareinlage 
von nom. € 6.000,00 bei der Mainzer Volksbank mit 
einer Laufzeit von drei Jahren bis zum 10. Dezember 
2017 wurden ganze 12,00 € an Zinsen eingenommen. 
Dies entsprach vereinbarungsgemäß einer Verzinsung 
von 0,2 % p.a. Im zweiten Jahr liegt der Zinssatz bei 
0,25 % und im dritten Jahr bei 0,5 %. 
Ausgaben entstanden in Höhe von 578,37 €, davon 
500,00 € als Zuwendung an die Handballabteilung des 
MTV von 1817.  Zum Jahresende 2015 belief sich der 
Kontostand auf 2.258,17 €.
 
 
Bericht der Kassenprüfer und Entlastung des 
Vorstands
 
Von den Kassenprüfern berichtet Reinhold Clemens 
über die mit Rosemarie Müller am 17.05.2016 ohne 
Beanstandungen durchgeführte Kassenprüfung. Die 
Prüfer bestätigten die Ordnungsmäßigkeit der 
Kassenführung und beantragten die Entlastung des 
Schatzmeisters sowie des gesamten Vorstands für das 
Geschäftsjahr 2015.
Die Entlastung des Vorstands wird mit den Stimmen 
aller Anwesenden - bei Enthaltung der drei 
Vorstandsmitglieder - von der Versammlung 
beschlossen.
 
 
Neuwahl des Vorstands
 
Zur Wahl des Vorsitzenden wird das Vereinsmitglied 
Günther Lautenschläger von der Versammlung als 
Wahlleiter gewählt. Günther Lautenschläger dankt dem 
bisherigen Vorstand im Namen der 
Mitgliederversammlung für die in den beiden letzten 
Jahren geleistete Arbeit. 
Für das Amt des Vorsitzenden wird erneut Franz 
Westenberger als einziger Kandidat vorgeschlagen. Bei 
eigener Enthaltung wird Franz Westenberger von der 

Förderverein
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Versammlung einstimmig für weitere zwei Jahre als 
Vorsitzender des Fördervereins gewählt. Er nimmt das 
Amt an.
Als stv. Vorsitzender werden erneut Michael Schwarzer 
sowie für das Amt des Schatzmeisters Hans-Rudolf 
Aßelmeyer vorgeschlagen und von der Versammlung 
einstimmig bei jeweils eigener Enthaltung gewählt. Beide 
nehmen das Amt an.
 
 
Neuwahl eines Kassenprüfers
 
Satzungsgemäß dauert die Amtszeit jeden 
Kassenprüfers zwei Jahre. Da Frau Rosemarie Müller 
bereits das zweite Jahr in Folge als Kassenprüfer 
fungiert, ist für sie ein/e Nachfolger/in zu wählen. 
Reinhold Clemens bleibt ein weiteres Jahr im Amt.
Von der Versammlung wird Peter Sikora als zweiter 
Kassenprüfer vorgeschlagen und anschließend 
einstimmig für zwei Jahre gewählt. Peter Sikora nimmt 
das Amt an.
 
 
Verschiedenes
 
Da der MTV von 1817 im kommenden Jahr sein 200-
jähriges Vereinsjubiläum begeht, stellt Franz 
Westenberger die Frage an die Versammlung, ob und 
ggfs. wie sich der Förderverein an diesem Jubiläum 
beteiligen sollte. Aus der Versammlung kamen 
verschiedene Vorschläge, von denen schließlich der 
Vorschlag allgemeine Zustimmung fand, dem MTV von 
1817 auf der nächsten Hauptversammlung einen für die 
Ausrichtung des Jubiläums zweckgebundenen Scheck 
über 1.817 € zu überreichen. 
Mit den Stimmen aller anwesenden Mitglieder wurde 
dieser Beschluss gefasst.
 
Mit dem Dank an die erschienenen Mitglieder schließt 
der Vorsitzende die Versammlung um 19:50 Uhr.
 
 

Für den Vorstand des 
Fördervereins des MTV v. 1817 e.V.

Gez. Hans-Rudolf Aßelmeyer

 
 
 
 
 
 
 
 

Förderverein
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    Sportabzeichen  2016
 
Große Jubiläen allerorten
Wir Rheinhessen hatten im Jahre 2016 an vielen Orten 
und Veranstaltungen Gelegenheit, 200 Jahre 
Rheinhessen zu feiern und zu genießen. Nun, in 2017 
haben wir das große Jubiläum im eigenen Haus. Unser 
MTV-1817 wird als einer der ältesten Turnvereine ebenso 
200 Jahre alt. Eine Vielzahl von Veranstaltungen unseres 
stolzen MTV´s können wir, über das Jahr verteilt, erleben.
Auch das DOSB-Sportabzeichen kann in diesem Kreis 
mithalten. Wie allseits bekannt, haben wir bereits in 2013  
100 Jahre Sportabzeichen gefeiert.
 
Die Fakten aus 2016
Die uns vorliegende DOSB-Statistik 2015 zeigt recht 
konstante Dimensionen gegenüber den Vorjahren. So 
haben insgesamt in Deutschland ca. 800.000 Personen 
ihr Sportabzeichen erfolgreich abgeschlossen.
Im großen Nordrhein-Westfalen waren es 233.317 
Absolventen und in Rheinland-Pfalz erwarben 52.428 
Kinder, Jugendliche und Erwachsene eine DOSB-
Urkunde.
 
In unserem MTV von 1817 haben wir in 2016 insgesamt 
84 Personen zum erfolgreichen Sportabzeichen geführt: 
21 Schüler und Jugendliche, 28 Frauen und 35 
Männer.
Edle Bicolor-Jubiläumsabzeichen konnten Dr. Birgit 
Pfeiffer für ihre fünfte Teilnahme, die Sportlerinnen Dr. 
Karin Everschor-Sitte und Heike Franke für ihre 10. und 
Rita Ulrich sogar für ihre 30.Teilnahme entgegennehmen! 
Prima!
Gleich mehrere Jubiläen gab es auch wieder bei den 
Herren zu vermelden: So schafften Klaus Fohrmann und 
Thomas Lindner die 5.,Rüdiger Ulrich, Werner Vorberg 
die 15. und Horst Jung die 20. erfolgreiche Teilnahme 
beim DOSB- Sportabzeichen-Wettbewerb 2016.
 

2016 - wieder ein Sportjahr mit netten Gästen
Unser zentral gelegenes Sportgelände war auch 2016 
neben unserer treuen "Stammkundschaft" wieder eine 
Anlaufstelle für Berufseinsteiger und Studenten, die sich 
Hinweise und Daten aus dem Netz holten.
Zudem brachten junge Frauen wie Uta Nagel gleich eine 
ganze Gruppe Gleichgesinnter aus ihrer Firma mit aufs 
Sportgelände, um mit ihnen ganz locker und 
ungezwungen ihren Sport zu absolvieren.
 
Unsere Sportler unterwegs
Wie in den vergangenen Jahren wurden auch 2016 
durch unsere Sportabzeichen-Gruppe wieder 
Außentermine zum Radfahren, Schwimmen und Walken 
angeboten, eine ideale Ergänzung oder 
Herausforderung.
Zum Radfahren traf man sich am 31.07. und 11.09.2016 
in Gimbsheim/Rhh.. Hier standen Ausdauer und 
Schnelligkeit auf dem Programm. 
Am 14.08.2016 starteten bei bestem Wetter die 1817er 
zusammen mit einigen anderen Sportgruppen zum 
DSOB-Schwimmen im 50m-Becken des Freibades 
Gimbsheim.
Zum 7,5 km-Walking traf man sich am 06. Oktober 
wieder in den Gimbsheimer Altrheinwiesen, wo sich 
auch die1817er sichtlich wohl fühlten.
 
Unser Sportlerempfang
Am Abend des 07. Dezember 2016 war es endlich so 
weit: Man traf sich wieder im Vereinsheim zu einem 
kurzweiligen Abend. Die meisten DOSB-Sportler waren 
anwesend, um die Jahresurkunden und Abzeichen in 
Empfang zu nehmen. Oft brandete kräftiger Beifall auf, 
wenn gute Leistungen benannt wurden.
Zum Abschluss zeigte uns Marianne Wilfling 
wunderschöne Sportbilder von unseren 
Trainingseinheiten aus den Jahren 2015 und 2016.
 
 

Aus dem Vereinsleben
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Besondere Ereignisse in 2016
Es war Hochsommer, ein Mittwoch, als unsere Prüfer an 
ihrem Sportabend große Augen machten: Eine sportliche 
Dame war erschienen, die sie alle gut kannten. Sie 
wollte auch ihr Sportabzeichen angehen! Es war die 
Referatsleiterin des Rheinhessischen Sportbundes in 
Mainz: Heike Franke. Sie ist für alles zuständig, was 
rund ums Sportabzeichen in unserer Region passiert.
Mit Interesse und Geschick führte sie an einigen 
Abenden ihr Programm durch und erreichte unter der 
"Fahne des MTV von 1817" ihr Goldenes 
Sportabzeichen.
 
Mittlerweile war es schon Spätsommer geworden, als in 
unserer Freitags-Turnstunde eine junge sportliche Frau 
auftauchte und sich bald in Richtung Turngeräte 
orientierte.
(Eigentlich ist Freitagabend "Buben- und 
Männerturnstunde"!). Nach kurzem Überblick legte sie 
zusammen mit den Buben munter los, zeigte 
Überschläge, Flickflacks und Saltos. Eine etablierte 
Turnerin!
Einige Turnabende später kam es zum Gespräch mit 
uns Sportabzeichenprüfern: Sie ist schon einige Jahre 
DOSB-Prüferin, kommt aus dem Raum Köln, lebt jetzt 
mit ihrer Familie in Mainz. Der Rest ist schnell erläutert: 
Wir freuen uns sehr, eine Turnerin in unserer 
Prüfergruppe zu haben. Ihr Name: Dr. Karin Everschor-
Sitte.
Herzlich willkommen !
 
Ausblick auf 2017
Wie es sich seit einigen Jahren bewährt hat, so soll es 
auch 2017 im 1817er Jubiläumsjahr weitergehen.
Wir haben allerdings auch ein besonderes Ziel: Wir 
wollen mehr als 100 Sportabzeichen-Abnahmen 
erreichen! Seid sportlich und helft bitte alle mit!
 
Wir treffen uns auch 2017 wieder mittwochs von 
18.00 bis 20.00 Uhr auf dem Sportgelände des MTV 
von 1817 in Mainz an der Schillstraße.
 
Unsere Außentermine zum Radfahren, Schwimmen und 
Walken geben wir rechtzeitig im Frühsommer bekannt.
 

Es grüßen recht herzlich die Sportabzeichen-Prüfer:
 

Karin Everschor-Sitte,  Georg Krebs,  
Heinz Kuhn, Gerhard Rahnführer,  

Heinrich Seilheimer, Klaus Dieter Ulrich
 
 
 
 
 

Sportabzeichen

Männer Jahrg. Abzeichen

Becker, Benedikt 1992 1 - Gold
Boom, Christopher 1984    - 2 Silber
Choteschovsky, Niklas 1992    - 3 Silber
Croll, Nikolas 1972 1 - Silber
Düsing, Christian 1984 1 - Gold
Fohrmann, Dieter 1936    - 5 Bi-Color
Fohrmann, Klaus 1961    - 12 Gold
Gumrich, Christian 1985 2 Silber
Habl, Volker 1952   - 18 Gold
Härtel, Franz 1984 1 - Gold
Henkes, Thomas 1974 1 - Gold
Heuel, Ulrich 1955    - 2 Gold
Jung, Horst 1943    - Bi-Color
Justenhoven, Christian 1987 1 20 Silber
Kanzler. Roy 1973 1 - Gold
Keiner, Dr. Karl 1939    - 9 Gold
Knetsch, Gerhard 1942   - 17 Gold
Krebs, Georg 1950    - 6 Gold
Kropp, Peter 1965    - 3 Gold
Krpes, Domenik 1997 1 - Silber
Kuhn, Heinz 1938    - 42 Gold
Lindner, Thomas 1960    - 5 Bi-Color
Peters, Klaus 1940    - 16 Silber
Özcelik, Abdülhadir 1996 1 - Silber
Rahnführer, Gerhard 1938   - 33 Gold
Schollmayer, Günter 1932    - 29 Gold
Schroth, Alexander 1959    - 2 Gold
Seilheimer, Heinrich 1940    - 19 Silber
Trojahn, Horst 1938   - 16 Gold
Ulrich, Klaus- Dieter 1940 - 36 Gold
Ulrich, Rüdiger 1967    - 15 Bi-Color
Yilmaz, Deniz 1994 1 - Bronze
Vorberg, Werner 1940    - 15 BiColor
Zechner, Hermann 1939    - 35 Bi-Color
Zielbauer, Sebastian 1992 1 - Gold

  Teiln./ Wiederhlg.
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Teilnehmer beim Familiensportabzeichen   2016
 
1) Gilfrich,  Ursula,
    Gilfrich-Schneider  Dr., Stephanie
    Schulz-Gilfrich,  Julia-Katharina
 
2) Ulrich,  Rita, Dieter, Rüdiger, Robin, Ellen
 

Sportabzeichen
 

Frauen Jahrg. Abzeichen

Egidy, Brigitte von 1939   - 14 Gold
Ellenberger, Sigrun 1963  1 - Gold
Everschor-Sitte, Dr.Karin 1984    - 10 Bi-Color
Faulhaber, Bettina 1970  1 - Silber
Franke, Heike 1965    - 10 Bi-Color
Gilfrich-Schneider,Dr.,Steffi 1978    - 11 Gold
Gilfrich, Ursula 1941    - 14 Gold
Griem, Katharina 1987    - 2 Gold
Hamam, Thahia 1994  1 - Bronze
Hartner, Margarete 1940    - 12 Silber
Heinrich, Jessica 1981  1 - Gold
Jordan, Edith 1941    - 21 Gold
Jungen, Charlotte 1936    - 12 Silber
Kienle, Anja 1970  1 - Silber
Korn, Sophia 1992  1 - Bronze
Knetsch, Inge 1947   - 14 Gold
Kropp, Kirsten 1964    - 3 Gold
Kuhn, Inge 1942    - 4 Bronze
Nagel, Uta 1979  1 - Gold
Pfeiffer, Dr. Birgit 1961    - 5 Bi-Color
Peters, Anni 1930    - 6 Silber
Raucamp, Ursula 1948    - 19 Gold
Röhner, Lea 1993    - 3 Gold
Siegemund, Lea-Katrin 1992    - 2 Silber
Schmidt, Katrin 1988 1 - Silber
Ulrich, Rita 1940    - 30 Bi-Color
Weisel, Ingrid 1936    - 6 Gold
Wilfling, Marianne 1954    - 33 Gold

  Teiln./ Wiederhlg.

Schülerinnen

Klenke, Neele 2006 - 2    Gold
Offermann, Clara 2006 1 -    Gold
Safert, Lara 2003 1 -    Silber
Salviati, Natahalie 2005 2    Bronze
Schulz, Julia Katharina 2003 - 6    Gold
Ulrich. Ellen 2004 - 5    Silber

Schülerinnen

Acker, Lukas 2004 - 2    Gold
Kleebach, Julius 2007 1 -    Silber
Kleebach, Philipp 2006 1 -    Gold
Meyer, David 2005 - 2    Gold
Meyer,Louis-Maximilian. 2007 1 -    Gold
Meyer. Paul 2002 - 2    Bronze
Millington, Thomas 2007 1 -    Gold
Ott, Tim 2003 - 3    Silber
Safert, Julius 2004 1 -    Silber
Sajthy, Philipp 2004 - 2    Silber
Peoelnitz, Ricard - 2    Gold
Peters, Jakob 2006 - 4    Gold
Riciardi, Dario 2004 1 -    Gold
Zupan, Domenik 2002 4    Silber
Ulrich, Robin 1999 - 9    Gold
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Sport- und Freizeitwochenende 2016 
in Seibersbach

 
Am   08.September   fuhren   wie   jedes   Jahr   über   
50 Aktive,  Kinder,  Jugendliche  Trainer  und  Betreuer  
zum traditionellen   Sportwochenende   in   die   Sport-
schule nach Seibersbach im Hunsrück. 
 
Die rhytmischen Sportgymnastinnen nutzen sehr gerne 
diese  Möglichkeit  sich  konzentriert  an  drei  
Trainingstagen  für  die  kommende  Wettkampfsaison  
und  die Nikolausturnstunde vorzubereiten. 
 
Der Fokus bei den Herren der turnerischen Schöpfung 
liegt  auf  dem  Erlernen  einzelner  neuer  Übungsteile, 
sowie  dem gemeinsamen  Sporterlebnis  beim 
Trampolinspringen,   Fußball   spielen   und   Grillen.   
Auch   neue Sportarten werden gerne ausprobiert, 
wenn nicht sogar in Seibersbach erfunden.
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

So  vergeht  unser  Sportwochenende  wie  immer  viel  
zu schnell.  Da  bleibt  einem  nur  die  Vorfreude  auf  
das nächste   Mal.   Dieses   wird   jedoch   auf   Grund   
der vielzähligen  Aktivitäten  der  Turnabteilung  im  
Jubeljahr erst wieder in 2018 stattfinden. 
 

Jörg Sandmann
 

Gauturnfest in Hahnheim
 
Gauturnfest am Selztalbogen in Hahnheim und
Selzen, toll organisiert vom Turngau Mainz unter der
Leitung von Harald Hösch. Auch hier waren wir der
erfolgreichste Verein: Bei 54 Teilnehmern: 
11 mal Gold, 
7mal Silber und 
7 mal Bronze
……….bemerkenswert !!

Turnen und Gymnastik

 
Meisterschaften männlich in 2016
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Gerätturnen weiblich
 

Teammeisterschaft
 
Außer auf die Einzelmeisterschaft freuen wir uns jedes 
Jahr besonders auf die Teammeisterschaft direkt nach 
den Sommerferien. Am 17.9./18.9. fanden diese in 
Bretzenheim statt. Durch geschickte 
Teamzusammenstellung konnten wir uns in den letzten 
Jahren immer zu den Rheinhessenmeisterschaften 
qualifizieren. Unser Ziel war da natürlich klar. Kennt man 
die Konkurrenz, weiß man, das ist kein leichtes 
Vorhaben und da steckt sehr viel Arbeit drin. Ehrgeiz war 
auf jeden Fall ausreichend vorhanden. Wir konnten 
tatsächlich 3 Teams stellen, davon 2 Teams mit der 
Möglichkeit auf eine Weiterqualifikation und ein Team, 
das auf Gauebene endete.
 
Das Team im Jahrgang 2000 und jünger konnte mit 
Sophie, Hannah, Jenna und Julia einen tollen 5. Platz 
erreichen. In diesem Wettkampf waren 6 starke 
Mannschaften gemeldet. In jedem Team dürfen bis zu 7 
Turnerinnen gemeldet werden von denen immer 4 am 
Gerät turnen.
 
Unser zweites Team, hier haben wir unsere stärksten 
Turnerinnen gebündelt, hatten zwar nur zwei 
Konkurrenten (SC Hahnheim und TSV Schott), aber die 
waren so leistungsstark, dass man von Anfang an 
wusste, jeder zehntel Punkt kann entscheidend sein. Es 
war ein sehr spannender Wettkampf, da sich nur die 
ersten beiden Siegermannschaften weiterqualifizieren 
konnten. Entscheidend für die Platzierung war 
letztendlich die Leistung am Sprung. Eine der 
Mannschaften konnte am Sprung, hier mussten die 
Mädchen Handstandüberschläge über den Tisch 
springen, keine 3 gelungenen Sprünge von 3 
Turnerinnen erzielen und so wussten wir bereits vor der 
Siegerehrung wir hatten auch in diesem Jahr die 
Qualifikation für die Rheinhessenmeisterschaft erreicht. 
Die Freude war bei allen, Turnerinnen, Trainerinnen, 
Eltern und Vereinskollegen riesengroß. In der 
Gesamtwertung hat die Mannschaft mit Joline, Lisa, 
Enola, Isabel und Isabell den 2. Platz erreicht.
 

Das Team im Jahrgang 2006 und jünger war unser 
Küken Team, da die Mannschaft mit Anna, Sarah, Svea, 
Marta, Fiona, Ruth und Celina, überwiegend aus 
Turnerinnen im Jahrgang 2008 bestand. Es ist natürlich 
nicht ganz leicht gegen ältere zu turnen, wir suchen 
doch aber gerne die Herausforderung. Die Mannschaft 
hat es auch hervorragend gemeistert. Am Sprung, 
Barren und Boden haben alle sehr gut geturnt und dem 
Publikum schöne Übungen präsentiert. Bis zu diesem 

Turnen 
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Zeitpunkt war ein vorderer Platz durchaus realistisch. 
Unser letztes Gerät im Wettkampf war der 
Schwebebalken und ganz unerwartet schien es wie 
verhext, dass Übungsteile die immer klappen, nicht 
sicher präsentiert werden konnten. Hier kann man nur 
sagen, alle die Balken von uns geturnt hatten, haben ein 
wenig gepatzt. Es gab unfreiwillige Abgänge, fehlende 
und unsaubere Übungsteile und Aufgänge die nicht 
klappten. In der Gesamtwertung hat uns das dann 
tatsächlich mindestens 3 Plätze zurückgeworfen aber wir 
freuten uns dennoch Zusammen  über einen 7 Platz von 
insgesamt 10.
 
 

Unser Team bei Rheinhessen
 
Bei der Rheinhessenmeisterschaft am 22.10. konnte das 
Team im Jahrgang 2006 und jünger sich in ihrer Leistung 
noch steigern und mit starken 170,30 Punkten den 3. 
Platz erreichen. Damit haben alle Mädchen nicht nur 
einen weiteren tollen Wettkampftag gehabt, sondern 
auch noch eine Bronzemedaille mit nach Hause 
genommen. Sehr starke Leistung!
Herzlichen Glückwunsch an alle Beteiligten und an 
diejenigen, die dazu beigetragen haben, dass alles zu 
ermöglichen. Weiter so!
 
 

Die Meisterschaft für die Großen
 
Die Gaumeisterschaft im Gerätturnen der Mädchen (ab 
9 Jahren) fand nach den Osterferien am 16.4. statt. Wer 
in den Ferien nicht in Urlaub war, konnte noch fleißig in 
der Ferienzeit üben, damit am großen Tag alles klappte. 
Erfahrungsgemäß war auch 2016 die Beteiligung in den 
verschiedenen Jahrgängen sehr groß. Bis zu 40 
Turnerinnen starteten im Jahrgang. In der Vorbe-
reitungszeit hatten leider einige Mädchen mit Verletzung 
und Krankheit zu tun was uns schon ein wenig Sorge 
bereitete.
 
Vom MTV v. 1817 stellten sich 8 Mädels der Heraus-
forderung. Geturnt wurden Überschläge über den 1,20 m 
hohen Tisch, Überschläge am Boden, Räder auf dem 
Balken und vieles mehr.

Insgesamt konnten alle gute Platzierungen erreichen, 
auch wenn so einiges mal nicht klappte. Oft nur kleine 
Fehler haben auf die Platzierung eine große Wirkung. 
Jeder Wettkampf ist anders und man kann sagen, wir 
hatten auf jeden Fall einen sehr schönen Wettkampftag 
und nun wieder viele neue Ziele für die nächste 
Trainingszeit.
 
Die Turnerinnen konnten folgende Platzierungen 
erreichen: Lisa Millington (20), Enola Cloß (9), Isabel 
Graf (22), Isabell Nisbett (24), Celina Doemland (26), 
Sophie Fock (12), Joline Vo (5) und Hannah Kern (15)
 

Manuela Weiler

Turnen 
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Nikolausturnstunde, 
 
11.12.2016 in der IGS Bretzenheim.
 
Am 11.12.2016 fand in der IGS Bretzenheim die 
alljährliche Nikolaus-Turnstunde statt. Durch das 
Programm führten Rüdiger Ulrich und Turnfestwart 
Joachim Schöneck.
 
Zum Einmarsch aller Gruppen unserer Turnabteilung 
wurde wieder einmal in beeindruckender Weise ihre 
Größe deutlich, denn es bildete sich eine lange Reihe 
der Sportlerinnen und Sportler, die von einer Seite der 
Halle zur anderen reichte.
 
Als sportlicher Auftakt war wie jedes Jahr die 
Jazztanzgruppe des Unternehmens „in.Betrieb“ mit 
einem Tanz zum alten Hit „Big Spender“ zu sehen. Die 
Gruppe um Andrea Siegemund sorgte wie jedes Jahr für 
einen fröhlichen Auftakt unserer Turnschau mit Nikolaus.
 
Weiter ging es diesmal mit der Leistungsriege der jungen 
Turner im Alter von 8-10 Jahren. Die Trainer Massoum 
Saidi und Geburtstagskind Paul Rektor hatten mit ihren 
Jungs diesmal eine Bodenturn-Show mit akrobatischen 

Elementen zu bieten.
Verteilt über das gesamte Programm sorgten 
Aufführungen verschiedener Altersklassen der 

Rhythmischen Sportgymnastik wieder einmal für 
Begeisterung. Die Mädchen um Übungsleiterin Marion 
Sölter und ihren Helferinnen zeigten nach zahlreichen 
Einzel- und Gruppenvorführungen mit verschiedenen 
Handgeräten als Höhepunkt einen Showtanz mit den 
RSG-Turnerinnen aller Altersklassen:  Hierbei wurden zu 
eigens für die Show zusammengeschnittenen 
Musiktiteln verschiedene Tanzarten dargeboten.
 
Zunächst ging es jedoch weiter mit der inzwischen 
personenstärksten Gruppe unserer Turnabteilung: dem 
Mädchenturnen. Als erstes war die Aufbaugruppe um die 
Trainerinnen Yvonne Glück, Melanie Reitz und Hannah 

Turnen 

28
 



Kern mit einer Vorführung unter dem Motto „Gute Laune 
garantiert!“ an der Reihe. 
 
Das Motto ging nicht nur bei dieser Gruppe auf, wenn 
man betrachtet, welches Wachstum das Mädchenturnen 
in den letzten Jahren beim 1817 hingelegt hat. Leiterin 
Manuela Weiler hat mithilfe ihrer Trainer-Kolleginnen für 
jede Altersklasse, egal ob Spaß- oder Leistungs-
orientiert,  ein gutes Angebot für junge 
Turnerinnen. Für die Turnschau bedeutete 
das schöne Darbietungen. – Selbst-
verständlich stets mit liebevoller 
Verkleidung und mit phantasievoller 
Choreographie. 
 
Doch auch unser Buben- und 
Männerturnen hatte noch ein paar Trümpfe 
im Ärmel. Nachdem die Turner um Jannik 
Duch, Philipp Görges und Robin Ulrich 
zeigten, was man bereits beim allgemeinen 
(nicht so stark leistungsorientierten) Turnen 
an Sprüngen über Kasten und Bock lernen 
kann, drehte die Leistungsriege der jungen 
Männer um Volkmar Schrödel noch einmal 
richtig auf. – Und zwar mit der Barren-
Show:
 
Hier gab es sehr lustig anzuschauende 
komische Einlagen, einfach nur wunder-

schön geturnte Handstände und Salto-Abgänge sowie 
beeindruckende akrobatische Elemente zu sehen. All 
das unter akribischer Regie von Maestro Volkmar und 
mit live an Computer und Mischpult eingespielten 
Soundeffekten.  Hier hat die ganze Gruppe sehr viel 
Liebe und Zeit investiert und damit allen Zuschauern 
große Freude bereitet.
 
Eine lange und abwechslungsreiche Show ging langsam 
dem Ende entgegen und unsere Jüngsten vom Eltern-
Kindturnen durften über Kasten, Bank und Matte 
klettern, balancieren und springen, bis zu guter Letzt der 
Nikolaus kam und den jungen und alten Turnern seine 
leckeren Geschenke brachte.
 
Im Jubiläumsjahr 2017 müssen wir auf die Nikolaus-
Turnstunde verzichten. – Aber dafür dürfen wir uns auf 
den 19.11.2017 freuen, denn da findet unsere Turn- und 
Sportgala in der Rheingoldhalle statt, wo uns 
Spitzensport, Show und Unterhaltung erwarten. – Und 
was den Nikolaus angeht: Es gibt Gerüchte, dass er bei 
den diesjährigen Turn-Vereinsmeisterschaften nach dem 
Rechten schauen will.
 

Jörg Sandmann
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RSG Jahresrückblick 2016
 
Auch in unserem Jubiläumsjahr, in dem zahlreiche 
Aktivitäten und Veranstaltungen auf der Agenda stehen, 
möchten wir nicht auf unsere lieb gewonnenen MTV-
Nachrichten verzichten in denen auch der RSG-
Saisonrückblick nicht fehlen darf. 
 
Das Wettkampfjahr begann am 28. Februar 2016 mit 
den Gaumeisterschaften, welche in Nieder-Olm 
stattfanden. Ausgetragen wurde der Wettkampf als 
offene Gaumeisterschaften, was bedeutet, dass auch 
Gymnastinnen aus anderen Turngauen als Gäste an 
dem Wettkampf teilnehmen konnten. Insgesamt nahmen 
knapp 100 Gymnastinnen an den Gaumeisterschaften 
teil. Leider gingen in den jüngsten Altersklassen der 
Sechs- und Siebenjährigen keine Gymnastinnen des 
MTV von 1817 an den Start, so dass wir erst ab der 
Altersklasse 8 in das Wettkampfgeschehen eingriffen. 
Insgesamt gingen 13 Gymnastinnen unseres Vereines 
an den Start, was kein schlechtes Omen sein sollte. 
Neben vielen guten Leistungen war an diesem Tag 
besonders ein 1. Platz von Joline Vo in der Schüler-
leistungsklasse 10 Jahre erfreulich. Grundsätzlich fehlt 
es unseren Mädels bei guter Gerätetechnik häufig an 
der für diese Sportart so wichtigen Körperspannung und 
der überzeugenden Präsentation des eigenen Könnens 
was weitere vordere Plätze verhinderte. Aus diesem 
Grund bin ich sehr froh, dass wir unseren Gymnastinnen 
seit Sommer letzten Jahres einmal pro Woche eine 
Trainingseinheit Ballett anbieten können.  
 
Am 13. März 2016 fanden dann in Worms die 
Landesmeisterschaften statt. Empfangen wurden wir in 
einer feierlich geschmückten Halle des 
Bildungszentrums Worms. Bei den Landesmeister-
schaften sind neben den Gymnastinnen aus Mainz und 
Mommenheim auch noch die leistungsstarken jungen 
Damen aus Worms und Alzey am Start. Trotz einiger 
Umstellungen der Übungen nach den 
Gaumeisterschaften konnten wir unser Potenzial leider 
nicht wie erhofft abrufen und erreichten bei 12 
Starterinnen an diesem Tag mit Joline Vo, den 2. Platz in 
der Schülerleistungsklasse 10 Jahre und Jeannine 
Schäfer, den 1. Platz in der Freien Wettkampfklasse nur 

zwei Podestplätze im Einzelbereich. Um so mehr haben 
wir uns über den 1. Platz unserer Gruppe in der 
Juniorenwettkampfklasse gefreut, die nach einer 
deutlichen Leistungssteigerung gegenüber den 
Gaumeisterschaften die Gymnastinnen aus 
Mommenheim auf den 2. Platz verweisen konnte.
 
Als Höhepunkt des Jahres folgte das Rheinland-Pfalz-
Turnfest vom 25. bis 29. Mai 2016 in Pirmasens. Die 
Wettkämpfe der RSG fanden am 28. Mai an bekannter 
Wirkungsstätte in Dahn statt. Dank eines durch den 
Veranstalter gut organisierten Shuttle-Services wurden 
unsere Mädels pünktlich und sicher hin und her 
transportiert. Diejenigen, die an diesem Abend noch die 
Heimreise nach Mainz antreten mussten hatten auf der 
Rückfahrt mit schweren Unwettern zu kämpfen, wodurch 
die Fahrt deutlich länger dauerte als gewohnt. In Dahn 
gingen 5 Gymnastinnen des MTV von 1817 an den Start 
und mit ebenfalls zwei Podestplätzen war unsere Quote 
deutlich besser als noch bei den 
Landesmeisterschaften. Joline Vo erreichte den 3. Platz 
und Letizia Drogo, die krankheitsbedingt erstmals in 
diesem Jahr starten konnte wurde in der Freien 
Wettkampfklasse Zweite.

Turnen
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Auch in diesem Jahr sind wir wieder der Aufforderung 
der Firma Karstadt gefolgt und haben mit einer RSG-
Vorführung zum Gelingen des Sporterlebnistages 
beigetragen. Dieser fand am 11. Juni 2016 vor dem 
Kaufhaus statt. Das Wetter meinte es sehr gut mit uns 
und so konnten wir bei strahlendem Sonnenstein vor 
zahlreichen Zuschauern unser Können zeigen. 
 
Auf Initiative von Sophie Aßfalg und Bianca Benner fand 
in den Herbstferien erstmals ein Ferientrainingslager für 
unsere Gymnastinnen statt. Neben zahlreichen 

Trainingseinheiten, auch von verwandten Sportarten, 
hatten die Organisatorinnen ein abwechslungsreiches 
Rahmenprogramm vorbereitet. So fanden z. B. eine 
Schnitzeljagd durch die Mainzer Innenstadt statt oder 
ein Kegelnachmittag auf der vereinseigenen Anlage. Als 
Höhepunkt wurde in der Turnhalle des Gutenberg-
Gymnasiums übernachtet bevor mit einem 
gemeinsamen Frühstück und der letzten Trainingseinheit 
das Trainingslager zu Ende ging. Im Anschluss waren 
sich alle Beteiligten einig, dass das Event unbedingt 
wiederholt werden sollte.   
 

Marion Sölter

Turnen

Die Startertinnen beim RLP-Turnfest: 
v.l.n.r.. Letizia, Joline,Larissa, Erika, Selma
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Jahreshauptversammlung
 
Die Neuwahl des Vorstands war der zentrale Punkt auf 
der Jahreshauptversammlung der Abteilung Badminton 
im Mai 2016. Da sowohl Christina als auch ich erneut 
für unsere Ämter kandidierten, wurden wir auch 
umgehend ohne Gegenkandidaten für weitere 2 Jahre 
gewählt. Als weiterer zentraler Punkt standen natürlich 
die Aktivitäten des Vereins und der Abteilung im 
Jubiläumsjahr 2017 im Fokus. Als Beitrag dazu wird 
die Abteilung im Herbst 2017 eine Badmintonturnier 
veranstalten. Ebenso bestand bei einigen Mitgliedern 
Interesse an der Teilnahme an der Akademischen Feier 
und am Rosenmontagsumzug. Als außersportlicher 
Event wurde eine Jahreseröffnungsfeier mit 
Kegelabend festgelegt, die wir am 13.01.2017 im 
Bürgerhaus Kastel durchführten. Des weiteren erklärte 
sich Katharina bereit, einen Tagesausflug zur Geierlay, 
der längsten Hängeseilbrücke Deutschlands, zu 
organisieren. Beide Veranstaltungen waren sehr gut 
besucht – ein Hinweis darauf, dass gesellige Anlässe 
außerhalb des Badminton immer noch gerne 
angenommen werden.
 
 
Training 
 
Die Trainingstermine sind in den letzten Wochen sehr 
gut besucht. So kommt es mittlerweile sogar in der mit 
5 Badmintonfeldern ausgestatteten Willigis-Turnhalle 
vor, dass Spieler/innen aussetzen müssen. Der 
zusätzliche Trainingstermin am Mittwoch und die 
verlängerte Zeit am Donnerstag finden ebenfalls einen 
hohen Zuspruch bei unseren Mitgliedern. Seit Anfang 
Januar haben wir einen Aufnahmestopp für neue 
Mitglieder verfügt, den wir aber, sobald es die 
Hallensituation zulässt, wieder beenden werden.
 

Badminton
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Vereinsmeisterschaften 2016
 
Zu den Vereinsmeisterschaften 2016 konnte ich am 5. 
Februar 2016 8 Damen und 13 Herren in den Turnhallen 
des Gutenberg-Gymnasium begrüßen. Nach Aufbau und 
Aufwärmung begannen wir pünktlich um 10:00 Uhr mit 
den Einzeldisziplinen. Während die Damen im direkten 
Vergleich ihre Meisterin finden konnten, mussten die 
Herren in zwei Gruppenphasen ihren Meister ermitteln. 
Nach einer ausgiebigen Stärkung standen am 
Nachmittag die Doppel- und Mixedpaarungen auf dem 
Programm. Um 17:00 konnten alle Sieger geehrt und die 
Preise verteilt werden. Zum gemütlichen Abschluss 
luden Heike und Rolf in ihr nahe gelegenes Domizil ein, 
wo wir uns mit müden Muskeln und guter Stimmung 
über Heikes Suppe und die Reste des Buffets 
hermachten.

 
Hier die Ergebnisse in der Übersicht:
Damen-Einzel: 1. Platz: Katharina

2. Platz: Sandra
Herren-Einzel: 1. Platz: Bernd

2. Platz: Natarajan
Damen-Doppel: 1. Platz: Sabine & Katharina

2. Platz: Sarah & Ellen
Herren-Doppel: 1. Platz: Simon & Bernd

2. Platz: Rainer/Rolf & Patrick
Mixed: 1. Platz: Ellen & Michael

2. Platz: Sabine & Opu
 

Michael
 
 

Badminton 
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Wettkampf am 09.04.2016 in Gonsenheim
 
Am 09.04.2016 fand in Mainz-Gonsenheim ein Turnier 
statt. Es wurde um den Südwestdeutschen Meister 
(Schüler Jahrgang 2005) gefochten.
Es waren sehr spannende Gefechte. Jeder wollte 
Südwest-Deutscher-Meister in seinem Jahrgang 
werden. Ich natürlich auch. Ich bin 10 Jahre alt und seit 
Oktober 2014 besuche ich Turniere. An diesem Tag 
wurde ich nicht von meinen Eltern begleitet, da ich 
schon 15 Turniere besucht habe, war das kein Problem, 
da ich mich mit dem Ablauf (z.B. Meldung / 
Materialprüfung / Aufruf) auskenne.
Nach einer Vorrunde sind zwei Fechter pro Gruppe 
ausgeschieden. Dann ging es in die Finalrunde und dort 
ging es natürlich um Alles. Keiner hat es dem Anderen 
leicht gemacht. In meinem letzten Gefecht um den 
Südwest-Deutscher-Meister habe ich alles gegeben und 
das hat sich dann auch bezahlt gemacht. Ich habe 
gewonnen. Das war sehr schön.
 

Fabian Seidel
 
 
Wettkampf am 24.04.2016 in Solingen
 
Der Wettkampf am 24.04.2016 in Solingen war gut. Es 
war mein erstes großes Fechtturnier.  Ich war der 
einzige Junge, der aus unserem Verein aus dem 
Jahrgang 2004 teilgenommen hat. Der Wettkampf 
startete um 13:20h obwohl er um 13:00h starten sollte. 
Ich selbst wurde der 15 Platz von 17 Fechtern. Der 
Wettkampf lief ganz gut und ich habe wenigstens einmal 
gewonnen. In den Vorrunden habe ich gegen jeden 
verloren bis auf einen. Ein anderes Gefecht hätte ich 
fast gewonnen wenn ich auf meine Paraden geachtet 
hätte. Später im Direktausscheiden musste ich gegen 

den zweiten Platz fechten. Jedoch verlor ich ohne einen 
einzigen Treffer zu machen. Später musste ich dann 
gegen einen Simon fechten der mir dann mit sehr viel 
Kraft zweimal auf die Schulter schlug. Das war dann 
nicht so toll. Aber im Großen und Ganzen war das 
Turnier sehr gut.
 
Toll war, dass Victoria den ersten Platz gewonnen hat. 
Im Halbfinale hatte sie es auch ganz spannend gemacht. 
Sie hatte erst 4:5 zurückgelegen, dann aber mit 10:7 den 
Finaleinzug geschafft. Unser Trainer Eduard hat uns gut 
betreut und hat uns immer gute Tipps gegeben. Und 
auch Svend hat uns gut geholfen. Er hat zum Beispiel 
mir die E-Weste und Martha die Maske geliehen bzw. 
besorgt.

Fechten
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Einen kleinen Wermutstropfen gibt es allerdings zu 
berichten, dadurch dass die Hälfte der A Jugendspieler 
in die 1.Mannschaft integriert wurde, einige Spieler den 
Verein verlassen haben,konnten wir in dieser Saison 
keine A Jugend stellen.
 
Trotzdem zeigt sich langsam, dass unser Jugendkonzept 
greift. Das erkennt man daran, dass wir unsere 
Eigengewächse in die Aktiven bekommen. Welches ja 
unser Ziel ist.
 
Als letztes möchte ich noch über das alljährliche 
Hans Pretzel –Turnier berichten. Dieses Turnier führen 
wir seit Jahren zur Erinnerung an unseren ehemaligen 
Jugendleiter durch. In diesem Jahr konnten wir 
Leistungszentren von mehreren großen Vereinen 
gewinnen. Unter anderem Waldhof Mannheim,
Kickers Offenbach, FSV Frankfurt, Wehen, Eintracht 
Trier, um einige stellvertretend zu nennen. Selbst 
Mannschaften mit weiten Anfahrtswegen aus Nürnberg, 
Hildesheim sowie Friebourg (Schweiz), durften wir als 

Fussball

Jahresrückblick
 
Nachdem wir in der Vorrunde 2015 den letzten 
Tabellenplatz mit unserer jungen 1.Mannschaft 
belegten, entschied der Vorstand der Fußball-Abteilung 
einen neuen Trainer für die erste Mannschaft 
einzustellen. 
 
Wir wurden dann mit Sven Woschnitza einig, was sich 
gleich im ersten Spiel auszahlte, das gewonnen wurde. 
Danach ging es aufwärts.
 
Mit einer tollen Rückrunde verhinderten wir den Abstieg.  
Unsere 1.Mannschaft steht heute auf einem guten 8. 
Platz mit Trend nach oben. Die 2.Mannschaft hat nach 
einer tollen Vorrunde leider zum Schluss den 
Aufstiegsplatz nicht erreicht, was sehr schade war.
Zur Zeit belegt sie den 2 Tabellenplatz. 
 
Aus unserer Jugendabteilung gibt es folgendes zu 
berichten, bei allen Mannschaften lief es gut, wie die 
Tabellenplätze zeigen.
 
Alle sind auf den vorderen 6 Plätzen. Dies kann man 
auf eine gute Ausbildung der Jugendspieler 
zurückführen.
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Gäste im Teilnehmerfeld begrüßen. Dass unser Turnier 
gut ankam bestätigten uns die positiven
Resonanzen über den Ablauf, vor allem über das große 
gute Spektrum im Catering.
 
Im Hinblick auf unser 200 jähriges Bestehen, laufen die 
Vorbereitungen für das Sportfest auf vollen Touren.
 
Der Vorstand  wünscht  allen unseren Mannschaften und 
Trainern viel Erfolg für die restliche Runde, dass alle 
Ziele erreicht werden!!!
 
Außerdem möchten wir uns bedanken bei allen 
Sponsoren, Spendern und Gönnern des Vereins. 
 
 

Der Vorstand                                                              
Wilfried Voges  Gerhard Dietz                    

 
 
 

AH
 
Wer schreibt der bleibt Teil 4:
 
Auch im vergangenen Jahr ist wieder Einiges in und um 
unser AH-Team passiert. Die prägnantesten, mir noch in 
Erinnerung gebliebenen Ereignisse, habe ich in den 
folgenden Zeilen kurz zusammengefasst:
 
1. AH Vorstand
In der jüngsten Spielersitzung hat unser langjähriger 
Vorsitzender Bernd Laufersweiler sein Amt zur Ver-
fügung gestellt, und es wurde ein neues Vorstandsteam 
gewählt. Im Namen der Mannschaft auch hier noch 
einmal ein großes Dankeschön für dein Riesen 
Engagement der letzten Jahre. Auch wenn Du deine 
ehrenamtlichen Aufgaben ad acta gelegt hast, heißt das 
hoffentlich nicht, dass wir auch auf deine legendären 
Ansprachen verzichten müssen?!
 
Das neu gewählte Vorstandsteam setzt sich aus 
folgenden Spielern zusammen:
 
Micky Thomas, Sven Giese, Norbert Hönnscheidt, 

Jürgen Haas, Thorsten Krüger, Gaetano Ferraiuolo, 
Frank Röhr, Lars Göttle-Hauff  (Trainer).
 
Danke dass Ihr Euch für die kommenden Aufgaben zur 
Verfügung gestellt habt und viel Erfolg dabei. 
 
2. Trainerteam
Sämtliche Bauchpinseleien und Überredungsversuche, 
unseren Trainer Oliver Oe weiter an sein Amt zu binden 
sind gescheitert. Selbst die neuerlich zu verzeichnenden 
sportlichen Erfolge und die vielversprechenden 
Neuzugänge konnten ihn nicht überzeugen weiter zu 
machen. Auch wenn ich es ungern zugebe, haben er 
und Lars Göttle-Hauff seine Aufgaben wirklich gut 
gemeistert und dafür gilt es danke zu sagen. 
 
Auf der einen Seite ist es schade, dass Oli Oe  aufhört, 
auf der anderen Seite kann man dem Ganzen aber auch 
etwas Positives abgewinnen.  Denn offensichtlich ist 
sein Vorhaben, den Verein von Innen zu zerstören, denn 
das war ja bekanntlich der einzige Grund, warum er 
unbedingt Trainer werden wollte,  gescheitert. 
 
Im ersten Moment habe ich die Zusammenhänge hierfür 
nicht verstanden, aber nachdem sein Nachfolger in der 
Mannschaftssitzung präsentiert wurde, ist mir bewusst 
geworden, dass Oli Oe noch viel durchtriebener ist, als 
selbst ich es mir bisher ausgemalt hatte. Der lange 
Hesse steckt mit diesem Ex-Hechtsheimer unter einer 
Decke! Knapp drei Jahre haben die beiden nun 
gebraucht, um Frank R. poe á poe in unsere Reihen 
einzuschleusen und nun haben wir den Salat. Oli Oe 
(Strippenzieher) hat nun seine Marionette in Form von 
Frank R. installiert, um sein Vorhaben etwas 
unauffälliger fortzuführen. Höchstwahrscheinlich fungiert 
Lars Göttle-Hauff (wohnt in Kastel; 1.FC Köln Fan) in 
dieser Kombi als halbhessischer Mittelsmann. Ein 
Vollhesse in Gestalt von Oli Oe (wohnt in Bauschheim; 
1. FC Köln Fan) wäre auch definitiv zu auffällig. Euch 
beiden „offiziellen“ Neuen wünsche ich an dieser Stelle 
viel Erfolg bei was auch immer Ihr im Schilde führt.....
 
3. Spielbetrieb
Voller Vorfreude sind wir in dieser Saison in die drei 
Pokalwettbewerbe (Ü32, Ü40 und Ü50) gestartet und 

Fussball 
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waren auch zuversichtlich 
diese alle drei erfolgreich 
gestalten zu können, zumal 
die Spielerdecke sich durch 
die Neuzugänge stetig 
verbessert hatte. Leider  
sind wir sowohl bei dem 
Ü32 als auch dem Ü 50 
Pokal sehr schnell eines 
besseren belehrt worden  
und sind bereits in den 
ersten Runden gescheitert.
 
Im Ü 40 Pokal waren wir 
dafür umso erfolgreicher 
und konnten in einem hart 
erkämpften Finale gegen 
den Dauerrivalen TSG 
Bretzenheim 46 den 
Kreispokal gewinnen. 
 
Der Pokalgewinn sicherte 
uns die anschließende Teilnahme an der 
südwestdeutschen Meisterschaft, bei der wir einen 
grandiosen dritten Platz belegten.
 
4. Neuzugänge / Abgänge
Auch in diesem Bericht können wir wieder drei 
hochkarätige Neuzugänge verzeichnen, die jedem aus 
alten Tagen hinlänglich bekannt sein dürften. Dieter 
Ebert, Denis Wetz und Thilo Happel haben den Weg in 
unser Team gefunden. Wieder drei Neuzugänge die wie 
die besagte Faust aufs Auge passen. Schön dass Ihr 
gekommen seid.  
 
Wenn man sich unsere Mannschaftsfotos einmal 
genauer betrachtet, kann man hier den Ein oder 
Anderen entdecken, der sich mittlerweile einen Eintrag 
unter der Rubrik Neuzugang verdient hätte. Jungs! Die 
Bäuche wachsen heimlich! Diesmal nenne ich noch 
keine Namen aber im nächsten Bericht werden Namen 
genannt, wenn Ihr zu viel Winterspeck ansetzt und 
trotzdem noch das Training schwänzt! 
 

Boris Palm
 
 
 
 
 

Dritter Platz bei den 
südwestdeutschen Meisterschaften AH – Ü 40

 
v.h.l.n.r. : Michael Stemmler, Sven Giese, Frank Röhr, 
Claudio Falanga, Dieter Ebert, Micky Thomas,  Gianca 
Falanga, Denis Wetz, Oliver Oerter (ohne Punkte), 
Wolfgang Krollmann
 
v.v.l.n.r.: Lars Göttle-Hauff, Marco Filzinger, Hatem Zich, 
Thorsten Krüger, Vincenzo Salinitro, Frank Gericke, 
Andreas Muth, Frank Schäfer
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Ein Neuanfang in der Jugendarbeit ist geglückt
 
heute möchten wir uns kurz vorstellen, die jüngsten 
Spieler und Mitglieder unserer Handballabteilung, die 
Minis.
Das sind der Adam, Ben, Giacomo, Jan, Lasse, Loic, 
Luca, Luis, Nils, Paul, Remi und Stepan. Alle zwölf sind 
Baujahr 2009 und haben zum größten Teil im Rahmen 
einer Handball-AG in der Feldbergschule, in welche die 
meisten gehen, seit ihrer Einschulung 2015 teil-
genommen.  Im ersten Jahr fand das wöchentliche 
Training noch in der Gymnastikhalle der Feldbergschule 
statt, zum Sommer 2016 haben sich die Kinder zum 
Wechsel in unseren Verein entschieden, sodaß sich wir 
(Trainergespann Andres de Visser und Fanc Trojer), 
sowie die ganze 1817 Handballabteilung uns riesig über 
unseren Nachwuchs freuen. Das Training findet 
nunmehr jeden Mittwoch in der Sporthalle des 
Schloßgymnasiums statt, immer Mittwochs von 16:00 
bis 17:30 Uhr. Die Fortschritte sind unübersehbar und 
motivieren uns Trainer in unserer Arbeit. Ein allererstes 
Spiel gegen die Minis vom HC Gonsenheim im Schloß 
hat allen Beteiligten viel Spaß gemacht und uns das 

Potenzial, aber auch die weitere Arbeit mit den Minis 
aufgezeigt. Zudem konnten wir mit Erfolg an einem 
Miniturnier in Bretzenheim teilnehmen, an dem wir 
großen Spaß hatten und auch sehr schönen Handball 
gespielt haben. Danke auch hier an das Engagement 
der Eltern, wir hoffen auf Eure Unterstützung im 
weiteren Verlauf des Jahres, denn ab September 2017 
steht die Teilnahme, dann als E-Jugend, im Ligabetrieb 
des HVR(Handballverband Rheinhessen) an.
 
Bedanken möchten wir uns aber an dieser Stelle auch 
beim Steffen und Isa (Spieler der Herrenmannschaften) 
über ihr Engagement und die Trainingsarbeit bei der 
aktuellen Handball-AG in der Feldbergschule, wo wir 
nach den Sommerferien weiteren Zulauf zu unserer 
Jugenabteilung erwarten dürfen. Danke vorab aber 
auch schon an alle, mit welchen Andres und ich uns 
beraten haben und Pläne geschmiedet haben für den 
weitern Verlauf und Fortbestand der kleinen Handballer, 
sei es mit unserem Abteilungsvorstand Ansgar 
Kerckhoff, oder den anderen Übungsleitern in der 
Handballabteilung Sascha, Bastian und Max.
 

Andres de 
Visser+Franc 

Trojer
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Damen
 
Die Entstehung der Handball Damenmannschaft vom 
Mainzer Turnverein könnte man auch kurz beschreiben 
mit: Das große Glück des Zufalls. Im März 2016 beginnt 
die, zugegeben noch sehr junge, Geschichte der 
Mainzer Damen in der Turnhalle am großen Sand in 
Mainz Gonsenheim. Die beiden jetzigen Trainer 
verbrachten ihren Sonntagnachmittag dort, da sie kurz 
zuvor gegen die zweite Herrenmannschaft des 
Handballclubs spielten. Man verweilte noch ein wenig 
um das anschließende Spiel der Gonsenheimer Damen 
gegen Ingelheim zu schauen. Ein Spiel, dass eigentlich 
eher wenig spannend verlief und dessen Ergebnis 
schnell wieder vergessen geriet, ließ eine Sache zurück: 
Den Wunsch Damenhandball auch bei 1817 zu 
etablieren. Also setzten sich Maximilian Wulf und 
Sebastian Brand so schnell es ging an den heimischen 
Computer und bastelten Werbeplakate und schrieben 
Facebook Posts. Zur Überraschung aller war die 
Resonanz riesig. Binnen eines Monats (Anfang Juni) 
versammelten sich rund 12 
Mädels auf dem 
Vereinsgelände der 17er und 
waren bereit Handball zu 
lernen oder eine längst be-
endete Handballkariere fortzu-
setzen. Weitere Damen kamen 
im Laufe des nächsten Monats 
dazu und man beschloss eine 
aktive Damenmannschaft für 
den Spielbetrieb der A-Klasse 
nach zu melden. Die Er-
wartungen an das Projekt 
waren erst einmal gering und 
man wollte „mal schauen wo 
die Reise hingeht“, doch 
schnell wurde auch klar, 
welches Potential in dieser 
Mannschaft steckte. Bereits 
am vierten Spieltag, nach drei 
Monaten Training setzte die 
neu gegründete Mannschaft 
einen Meilenstein mit einem 
Auswärtssieg in Alzey. 

Mittlerweile war das Trainerteam um eine Person 
gewachsen, nachdem sich Steffen Ullrich bereit erklärte 
als Torwarttrainer mit Rat und Tat zur Seite zu stehen. 
Aktuell belegen die Damen den 9. Tabellenplatz in der A-
Klasse (insgesamt 11 Mannschaften Stand 26.01.2017) 
und haben zuletzt zwei Spiele in Folge gewinnen 
können. Eine Entwicklung, die die Vorfreude auf die 
sportliche Zukunft wachsen lässt. Allerdings ist schon 
jetzt klar, dass die 23 Damen, die aktuell zweimal die 
Woche trainieren, ein Hauptgewinn für die 
Handballabteilung sind, sowohl sportlich, aber vor Allem 
menschlich!
 
Die MTV v. 1817 Handball Damen sind: Miriam Bott, 
Sophia Brand, Svenja Brozi, Lena Dargatz, Daria Dietz, 
Katharina Fetzer, Franziska Pawelke, Friederike 
Fueting, Johanna Habl, Isabelle Kappelt, Jennifer Klein, 
Finja Knies, Angela Kunzler, Hilene Mehir, Viktoria 
Reese, Stephanie Renken, Anna Richter, Rebecca 
Riske, Sonja Sauckel-Plock, Lena Schad, Helena 
Schmidt, Juliane Schütz und Luisa Timpker
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Medenspiele 2016
 
Aktive: 
 
Nach dem Aufstieg 2015 war es für die Herren I ein 
schwieriges Unterfangen, die Rheinhessenliga zu halten. 
Personalnot und die wegen Terminüberschneidungen 
unglücklicherweise kaum mögliche Unterstützung der 
Herren 30 führten dazu, dass bis zum letzten Spieltag 
noch kein Sieg eingefahren wurde. Gegen die ebenfalls 
abstiegsgefährdeten Wormser wurde dann in der letzten 
Partie alles versucht, aber selbst die Verstärkung mit den 
zwei Topleuten der Herren 30 nutzte leider nichts mehr 
und der Abstieg stand fest.
 
Besser machten es die Damen I, die nach einem 
wackligen Start mit drei Niederlagen ihre beiden letzten 
Partien gewinnen konnten und damit auch 2017 in der 
Rheinhessenliga antreten dürfen. In der vorletzten Partie 
kam es dabei zum Krimi: nach einem 2:6 in den Einzeln 
ohne ihre angeschlagene Nummer 1,  mussten beide 
Doppel gewonnen werden. Zusammen mit ihrer 
Topspielerin, die sich im Doppel durchbiss, wurde das 
auch klar geschafft zum 8:6 Endstand! 
 
Altersklassen:
 
Etwas enttäuscht waren zunächst die Herren 30, die 
unbedingt wieder in die Verbandsliga zurück wollten. 
Dazu galt es, Meister der Rheinhessenliga zu werden, 
was leider durch die eine Niederlage gegen Weisenau 
nicht klappte. Umso erfreulicher die nachträgliche 
Nachricht, dass auch der Zweite aufsteigen darf! Das 
Ziel Verbandsliga 2017 wurde also erreicht.
 
Ganz großes Kino lieferten die Damen 30, die zum 
zweiten Mal in der Oberliga, der höchsten rheinland-
pfälzischen Spielklasse antraten. Nachdem es vor vielen 

Jahren nur eine schöne, aber erfolglose Erfahrung war, 
schlugen sie sich in dieser Saison, auch zu ihrer eigenen 
Überraschung, fantastisch und belegten einen tollen 
vierten Platz. Damit ist der Klassenerhalt gesichert, auch 
im Jubiläumsjahr wird Oberligatennis geboten!
 
Ähnlich wie den Herren 30 ging’s den Damen 40. Der 
Wiederaufstieg in die Verbandsliga war eigentlich locker 
vorgesehen, leider aber kam der TSC mit seiner 
ehemaligen Regionalliga-Mannschaft dazwischen. Die 
hatten nämlich aus Personalgründen ein Jahr keine 
Mannschaft gemeldet und wurden in die Rhein-
hessenliga zurück strafversetzt. Da begannen sie nun 
ihre Wiederaufstiegstour und ließen den anderen keine 
Chance. Aber auch hier kam die erfreuliche Nachricht, 
dass auch der Zweitplatzierte aufsteigt. Also geht’s 2017 
wieder in der Verbandsliga zur Sache.
 
Knapp aber verdient hielten die Damen 50 die Klasse. 
Ein deutlicher Sieg reichte aus, auch 2017 wird 
Verbandsliga gespielt.
 
Damit haben wir 2017 bei den Erwachsenen eine 
Mannschaft in der Oberliga, 3 in der Verbandsliga, eine 
in der Rheinhessenliga und eine in der A-Klasse.
 
Eigentlich ein hohes Niveau, aber keine einfache 
Aufgabe, da praktisch alle Mannschaften mit 
Personalproblemen zu kämpfen haben. Neben  
nachvollziehbaren Gründen wie die eine oder andere 
Verletzung bei den Älteren oder anderem Wohnsitz 
wegen Beruf oder Ausbildung bei den Jüngeren gibt es 
leider auch immer einige wenige, die es mit der 
Verpflichtung der Mannschaft gegenüber nicht so genau 
nehmen und z.B. ausgerechnet in den zwei Medenspiel-
Monaten Mai und Juni in Urlaub fahren müssen. Oder 
den einen oder die andere, denen das Auswärtsspiel zu 
weit weg ist - in den überregionalen Ligen muss man ja 
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manchmal bis an die Landesgrenzen fahren, da geht ja 
der ganze Sonntag drauf…Selten war der Spruch 
wahrer als hier: „So etwas gab es früher nicht!“
 
Ich persönlich habe in 40 Jahren aktivem Tennis 
vielleicht ein einziges Mal bei einem Medenspiel gefehlt 
– und da war ich halb tot!
 
Wenn dann noch hinzukommt, dass ein junger Spieler - 
der praktisch seit seiner Geburt im Verein war, der alles 
was er kann, hier gelernt hat und den ich vor genau 
einem Jahr noch an dieser Stelle ganz besonders gelobt 
habe wegen seines wirklich hervorragenden 
Engagements für die Tennisabteilung –  uns am Saison-
ende kundtut, dass er nicht mehr für die erste 
Mannschaft zur Verfügung steht, weil er zwei Kilometer 
weiter bei einem anderen Verein eine Klasse höher 
spielen kann…dann fällt mir dazu nichts mehr ein, da bin 
ich sprachlos. 
Erfreulicherweise bilden diejenigen, die sich auf die 
Mannschaftsspiele freuen und die heiß auf’s Tennis sind, 
immer noch die Mehrheit und so gehen wir trotz aller 
Widrigkeiten optimistisch in die Jubiläumssaison 2017!
 
 
Jugend:
 
 
Unsere Jugendmannschaften haben sich ganz 
hervorragend geschlagen. Besonders hervorzuheben 
sind hier die Mädchen U 18, die in ihrer Gruppe unter 
teilweise deutlich älteren Gegnern einen guten 
Mittelplatz belegten, die immer bestens organisiert, 
zuverlässig und spielbereit waren und mit Spaß und 
Engagement bei der Sache waren. Man hatte das 
Gefühl, dass wirklich alle wollen und dass das eine 
Truppe ist, die gerne zusammen kommt. So soll es sein 
im Mannschaftssport. Ein ganz wichtiger Faktor ist 
natürlich, dass es in diesem Team zwei engagierte selbst 
Tennis spielende Mütter, Frau Brambach und Frau 
Buxmann-Karst, gibt, die sich um die Mannschaft 
kümmern. Ohne die aktive Mitwirkung der Eltern hat 
Jugendtennis keine Chance, aber das ist nicht immer 
einfach, da viele Kinder keine tenniserfahrenen Eltern 
mehr haben. Wir Trainer bemühen uns, aber wir sind, 

besonders bei Auswärtsspielen, auf die Mitwirkung der 
Eltern angewiesen.
 
Die Jungs U 18 haben leider in ihrer Gruppe den letzten 
Platz belegt, aber man kann Ihnen kein mangelndes 
Engagement vorwerfen. Ganz besonders bedanke ich 
mich beim Mannschaftsführer Moritz Spettel, der dafür 
gesorgt hat, dass jeden Samstag zur unchristlichen Zeit 
um 9 Uhr morgens (hart für die Jungs, die Freitags 
gerne auf die Rolle gehen…) 4 Mann auf dem Platz 
standen!
 
Dank auch an Carlo Mann, der mit viel Engagement die 
Jungen U 15 als Mannschaftsführer organisiert hat. Das 
Team belegte den fünften Platz in seiner Gruppe und 
konnte die Klasse halten.
 
Auch unsere Jüngsten-Mannschaften, die U 12 und U 
10 Gemischt sowie die U 9 waren mit Feuereifer bei der 
Sache. Hier geht mein Dank ganz besonders an 
unseren Jugendwart und Trainer Felix Melchior, der vor 
allem bei den Allerjüngsten großen Einsatz zeigte.
 
Und zu guter Letzt natürlich auch Dank an alle Eltern, 
die sich engagiert haben, sei es als Fahrdienst oder als 
Betreuung. Wie bereits erwähnt, ohne Ihre Mithilfe geht 
es nicht!
 
 
Aktivitäten:
 
Tenniscamp 2016
 
 
Ein Erfolg war wieder unser Tennis-Ferien-Camp, das 
unter der Leitung von Felix Melchior stand. 18 Kinder 
und 4 Trainer verbrachten die ersten Ferienwoche mit 
Training, Spiel und Spaß, einem Schwimmtag im 
Taubertsberg Bad und einem großen Abschlussturnier 
auf unserer Anlage. Wie ich auch aus Kommentaren 
danach und einer sehr netten Email einer beteiligten 
Mutter entnehmen konnte, haben Felix und sein Team 
hervorragende Arbeit geleistet.  Alle hatten Mega-Spaß 
und gingen nach einer heißen Woche glücklich mit 
Pokalen und Geschenken in die Ferien.
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Skisport • Tennis • Outdoor
Running • Sportmode • Teamsport

Unser Service für Sie:

• Skiservice in eigener Werkstatt

• Individuelle Skischuhanpassung

• Skiverleih

• Besaitungsservice

• Testschläger

• Beflockung und Druck

• Kompetente Beratung durch Fachpersonal

Das Sportfachgeschäft

in Mainz-Ebersheim
mit eigenen Parkplätzen

www.skiundspor tprof is .de

/skiundsportprofis

Öffnungszeiten:
Mo. - Fr. 9.00 - 13.00 Uhr – 14.00 - 18.30 Uhr

Sa. 9.00 - 14.00 Uhr

Tel.: 06136 - 9533881
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Jubiläum:
 
 
2017 ist ein großes Jahr für unseren Verein, 200 Jahre 
alt sind nur ein oder zwei andere Vereine auf der Welt, 
so ganz genau weiß man das nicht. Unserer wurde 
jedenfalls nachweisbar 1817 gegründet und deshalb 
wird diese Saison mehr oder weniger permanent 
gefeiert. Los ging‘s mit einer großen akademischen 
Feier im Frankfurter Hof vor fast 400 geladenen Gästen, 
weiter geht’s an Rosenmontag mit dem Auftritt der 
Abteilungen im Zug, eingehüllt in die roten Jubiläums-
Jacken, die auch unser diesjähriges Mannschafts-Outfit 
sein werden. Höhepunkt ist dann die „Jubiläums-
Sportwoche“ vom 1. bis 17. Juni, in der alle Abteilungen 

ein Festprogramm auf die 
Beine stellen, in der 
natürlich auch wir einige 
Tennisevents auf unserer 
Anlage planen und in der 
attraktive Begegnungen 
der Rheinland-Pfalz-
Meisterschaften auf 
unserer Anlage stattfinden 
werden. 

 
 

Wintertraining:
 

Einige Anmerkungen zur 
aktuellen Hallensituation: 
Die Winter-Bedingungen 
für Tennisspieler in Mainz 
kann man nur noch mit 
einem Wort beschreiben: 
„beschissen“! Ganze 6 
(sechs !) überdachte 
Plätze stehen noch zur 
Verfügung in einer Stadt 
mit über 200.000 
Einwohnern und fast 20 
Tennisvereinen. Eine 
Situation, an der die Stadt 

kräftig mitgewirkt hat, alleine in den letzten fünf Jahren 
wurden drei Hallen mit insgesamt 14 Plätzen 
geschlossen oder abgerissen mit der Absicht, 
Supermärkte oder Eigentumswohnungen zu errichten, 
ohne an Kompensation zu denken. Auch der Einfluss 
des  rheinland-pfälzischen Tennisverbandes mit Sitz in 
Mainz auf die Verantwortlichen der Stadt scheint leider 
begrenzt, so dass kurzfristig keine Lösung in Sicht ist. 
Mit den Aktiven-Mannschaften haben wir 
glücklicherweise zweimal in der Woche Abend-Plätze in 
der Traglufthalle des TSC Mainz zur Verfügung, aber 
nur, weil ich beste Verbindungen zu dem dortigen 
Cheftrainer habe. Für das extrem wichtige 
Jugendtraining hingen wir fast in der Luft, nachdem die 
bereits gebuchte Traglufthalle bei BW Mainz durch 
Auflagen des Umweltamtes (denen Tennis auch am A… 
vorbeigeht!) nicht realisiert werden konnte. In letzter 
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Sekunde haben wir dann doch noch eine Notlösung 
gefunden. Dank der Kooperation der dort aktuellen 
Hausherren vom Rollsportclubs Mainz konnten wir die 
eigentlich bereits geschlossene und verkaufte Bretzen-
heimer Tennishalle für diesen Winter noch einmal 
anmieten.
Was 2017/18 wird, steht in den Sternen und man hat das 
Gefühl, es interessiert auch keinen so richtig (außer uns 
Tennisspielern selbst)…
 
 
Nachruf:
 
 
Zu guter Letzt möchte ich noch an jemanden erinnern, 
den ich – und sicher einige andere von uns – sehr 
vermisse. Hubertus von Braunmühl ist leider im letzten 
Jahr überraschend verstorben. Er war in den 60er 
Jahren der überragende Spieler in unserer 
Tennisabteilung und hat bis zu seinem Tod nicht nur 
regelmäßig mit seinen „alten Kollegen“ gematcht 
sondern war auch sonst häufig ein interessierter 

Besucher auf unserer Anlage und hat immer mal 
reingeschaut, um zu sehen, was die Jugend so macht. 
Ich habe viele nette Unterhaltungen mit ihm geführt, 
nicht nur über Tennis und den einen oder anderen Rillo 
mit ihm geraucht – er war ein ausgesprochen 
liebenswürdiger und angenehmer Mensch. Ich denke oft 
an ihn, wenn ich auf der Anlage bin und – ich darf das 
hier so salopp sagen – ich fand ihn immer echt cool.
 
 
Ich wünsche alle eine gesunde und aktive Jubiläums-
Saison!
 

Volker Wiegand
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